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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 08

TSV Hohenrode : TTC Volksen 
Samstag, 17.02.2024, 14:00 Uhr

Gölzer und Bruns in Top-Form

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Gölzer / Meier nach 3
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TSV Hohenrode im Match der 2.
Bezirksklasse Herren Gruppe 08 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTC
Volksen, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:35) quittieren musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Gölzer und Bruns, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 13:5.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gölzer / Meier gewannen ihr Spiel gegen Sievert / Requardt überzeugend mit 12:10, 11:
9, 11:2. Das war ein souveräner Sieg. 2:3 endete derweil das Doppel zwischen Umlauf / Kerknawi
und Brand / Neubert aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Einen Sieg fuhren Bruns
/ Becker bei ihrem 3:1 gegen Sümenicht / Sümenicht ein. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Björn
Gölzer und Karl-Heinz Brand, die Björn Gölzer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Björn
Meier hatte im Match gegen Leo Sievert am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Zähler für das Team bei. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
den Tisch. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Sascha Umlauf und Hannes Sümenicht,
bevor das 2:3 feststand. Marcus Bruns hatte gegen Hendrik Sümenicht bei seinem Sieg in drei
Sätzen dagegen wenig Probleme. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Hamid Kerknawi verlor sein
Match gegen Sebastian Neubert unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 8:11, 6:
11, 5:11. Beim 3:0-Erfolg gelang es Christian Becker den Gastspieler Nick Requardt in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim Stand von 6:3
gingen die Spitzenspieler des TSV Hohenrode und des TTC Volksen in die Box. Björn Gölzer hatte
gegen Leo Sievert, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:4, 11:4, 11:6 wenig
Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Somit hat Gölzer nun 14 Siege und eine Niederlage
in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Nach gewonnenem ersten Satz gab dann
Björn Meier das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Karl-Heinz
Brand noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Brand nun bei 12:
12 seit Beginn der Serie. Ein Satz reichte nicht, weshalb Sascha Umlauf das Spiel gegen Hendrik
Sümenicht, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa
gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:8 (Umlauf) und 12:10 (Sümenicht). Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 7:5. Kaum Chancen ließ dagegen Marcus Bruns beim 11:6, 11:7, 11:9
seinem Gegner Hannes Sümenicht. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Hamid Kerknawi
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Nick Requardt. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:4 (Kerknawi) und 12:8 (Requardt). 2:3 endete dann das
Einzel zwischen Christian Becker und Sebastian Neubert aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Lange mit Brand /
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Neubert kämpfen mussten Gölzer / Meier, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:7, 8:11, 7:11, 11:9, 14:12
niedergerungen hatten. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Doppel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TSV Hohenrode war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der TSV Hohenrode am 18.02.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den SC Deckbergen-Schaumburg, während der TTC Volksen am 01.03.2024 gegen den SC
Deckbergen-Schaumburg versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Hohenrode

Doppel: Gölzer / Meier 2:0, Umlauf / Kerknawi 0:1, Bruns / Becker 1:0 
Einzel: B. Gölzer 2:0, B. Meier 1:1, S. Umlauf 0:2, M. Bruns 2:0, H. Kerknawi 0:2, C. Becker 1:1 

 TTC Volksen
Doppel: Brand / Neubert 1:1, Sievert / Requardt 0:1, Sümenicht / Sümenicht 0:1 
Einzel: L. Sievert 0:2, K. Brand 1:1, H. Sümenicht 1:1, H. Sümenicht 1:1, N. Requardt 1:1, S.
Neubert 2:0


